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Herren Bezirksliga Gruppe 2 Süd/West (Bayerischer TTV - Unterfranken-West)

TSV Collenberg : DJK Niedernberg II 
Freitag, 25.11.2022, 19:00 Uhr

Ziegler und Diel in Gala-Form

Großer Jubel herrschte am Freitagabend, als das Schlussdoppel Diel / Hoffmann nach 3 Stunden
Spielzeit den Matchball für die Gäste der DJK Niedernberg II im Match der Herren Bezirksliga
Gruppe 2 Süd/West (Bayerischer TTV - Unterfranken-West) verwandelte. Enttäuschte Blicke gab es
dagegen beim Heimteam TSV Collenberg, das eine 7:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 29:
31) quittieren musste. Matchwinner waren an diesem Tag Ziegler und Diel die in Einzel und Doppel
ungeschlagen blieben. Durch diesen, trotz 2 Ersatzspielern errungenen Sieg hat die Gastmannschaft
nach dem 6. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 5:7.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Zwei Sätze lang fanden Ullrich / Ullrich gegen Ziegler / Hartig das richtige Mittel, bevor
ihre Kontrahenten sich umstellten und das Spiel doch noch mit 9:11, 9:11, 11:8, 11:9, 11:9
gewannen. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie
ausgeglichen das Doppel insgesamt war. Keine Chancen hatten anschließend Motzel / Hegmann
beim 0:3 gegen ihre Kontrahenten Diel / Hoffmann. Beim 3:0-Erfolg gelang es Freudenberger /
Hörnig die Gastspieler Mark / Oefelein in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 1:2. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. Sven Ullrich wehrte eine 1:0 Satzführung von Jürgen Hoffmann ab
und fuhr den Punkt für die Heimmannschaft noch ein. Chancenlos war Frank Motzel gegen Roland
Diel nicht, aber mehr als ein 6:11, 12:14, 11:8, 8:11 sprang nicht heraus. Wenig später ging das
mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an den Tisch. Recht schnell besiegelt war die
Niederlage von Michael Ullrich beim letztendlich klaren 0:3 gegen Ralf Hartig. Über eine lange Zeit
dagegenhalten konnte am Nachbartisch Ernst Freudenberger beim 2:3 gegen Christian Ziegler. Das
Spiel verlor Freudenberger dennoch im 5. Satz. Das war eine ganz schön enge Kiste! Im Anschluss
stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5 gegenüber und kreuzte die Schläger.
Christof Hörnig hatte gegen Herbert Oefelein beim 11:7, 11:8, 11:8 dagegen wenig Probleme. Nach
eher keinem so guten Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann Christoph Hegmann die
folgenden drei Sätze und somit die gesamte Begegnung noch in vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt
auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 4:5. Chancenlos war Sven Ullrich gegen Roland Diel nicht, aber mehr als
ein 8:11, 2:11, 14:12, 6:11 war nicht zu holen. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Frank
Motzel bei der letztlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Jürgen Hoffmann. Das musste
man neidlos anerkennen. Die erfolgsbringende Taktik fehlte Michael Ullrich bei seiner 0:3-Niederlage
gegen Christian Ziegler von Beginn an. Das musste man neidlos anerkennen. Nach dem Einzel der
Dreier stand es nun 4:8. 11:9, 11:9, 9:11, 7:11, 11:7 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Ernst
Freudenberger und Ralf Hartig den letzten Ballwechsel spielten. Eher ungefährdet war der 3:0-Erfolg
von Christof Hörnig gegen Walter Mark. Beim folgenden 3:0-Erfolg gegen Herbert Oefelein zeigte
Christoph Hegmann seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Bevor sich die beiden Doppel final
gegenüberstanden, stand es 7:8 für die Gäste. Beide Doppel holten nun am Ende eines langen
Mannschaftskampfes im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Zwei
Sätze lang fanden Ullrich / Ullrich gegen Diel / Hoffmann das richtige Mittel, bevor ihre Kontrahenten
sich umstellten und das Spiel doch noch mit 11:13, 8:11, 11:5, 11:9, 11:7 gewannen. Ein
umkämpfter Teamerfolg für die DJK Niedernberg II war unter Dach und Fach.



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 25.11.2022 (22:34) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Durch diese Niederlage hat der TSV Collenberg in der Saison nun 3 Saison-Siege, 2 Niederlagen
bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 02.12.2022 gegen die TSG
Kleinostheim 1908 bevor. Für die DJK Niedernberg II steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen
den TV 1921 Hofstetten II am 10.12.2022 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 5:7 geht.

 Statistik:
 TSV Collenberg

Doppel: Ullrich / Ullrich 0:2, Motzel / Hegmann 0:1, Freudenberger / Hörnig 1:0 
Einzel: S. Ullrich 1:1, F. Motzel 0:2, M. Ullrich 0:2, E. Freudenberger 1:1, C. Hörnig 2:0, C. Hegmann
2:0 

 DJK Niedernberg II
Doppel: Diel / Hoffmann 2:0, Ziegler / Hartig 1:0, Mark / Oefelein 0:1 
Einzel: R. Diel 2:0, J. Hoffmann 1:1, C. Ziegler 2:0, R. Hartig 1:1, W. Mark 0:2, H. Oefelein 0:2


